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Beginn der Sitzung 1 Uhr Mittags
m Bundesrathstiſche v Boetticher v Stephan Aſchen

bern
I r Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der Etatsberathung

oſtetat
Die Einnahmen aus Porto umd Telegraphengebühren beziffert der

Etatsanſchlag auf 245 Millionen
Abg Schönlank Soz Auf dem Gebiete der Poſtverwaltung

iſt eine Art Verſteinerung eingetreten die Reichspoſt hat ſich von den
r muß man ſagen mit dem Poſtreſervat ausgeſtatteten

ändern Württemberg und Bayern überholen lafſen Es iſt in Württem
berg das Stadtporto für Briefe und Karten auf 3 und 2 Pfg für
den übrigen Verkehr das Briefporto auf 5 Pfg herabgeſetzt worden
in Berlin koſtet der Brief noch immer 10 Pfg Herr Stephan hat das
Beiſpiel nicht nachgeahmt Viel ſchlimmer ſteht es aber auf ſozialem
Gebiete innerhalb der Poſtverwaltung Von Muſterbetrieben iſt da
nichts zu ſpüren vielmehr kommt da die kapitaliſtiſche Produktions
weiſe in der ſchärſſten Form zum Ausdruck Etwa 100000 Beamte
werden übermäßig angeſpannt ausgebeutet und ſchlecht bezahlt
Die große Maſſe der Poſtproletarier iſt ganz wie bei den Jnduſtrie
baronen und egeſellſchaften durch eine unüberſteigbare Kluft von der
leitenden Beamtenſchaft getrennt Die Zahl der diätariſch Angeſtellten
iſt eine ganz ungeheuerlich große dieſe große Schaar iſt völlig ab
hängig von der Poſtverwaltung ſie hat nur Pflichten keine Rechte
das Syſtem hat die Tendenz immer mehr die Beamten durch Diätare
zu erſetzen eine Lehrlingszüchterei im Großen zu erzeugen Jn einem
Erlaſſe hat der Oberpoſtdirektor Grieſebach in Berlin die Brief
träger u ſ welche Weihnachts und Neujahrsgeſchenke vom
Publikum annehmen als Pflichtvergeſſene gebrandmarkt und zur Be
ſtrafung gezogen Herr v Stephan aber nimmt ſolche Geſchenke ſelbſt
an läßt auch ſolche vertheilen Der Eiſenbahnminiſter überweiſt dem
Poſtamt 41 in der Mauerſtraße für das Perſonal des Amts als
Gratifikation 500 Mark davon erhält der Poſtdirektor der doch
ſonſt nicht zum Perſonal gerechnet wird 60 Mark Jn Er
innerung muß hier auch gebracht werden daß der Vorgänger
des Herrn Grieſebach Schiffmann von der Kaufmannſchaft zu
ſeinem Jubiläum 10000 Mark erhalten und angenommen hat
Durch die ſchlechten Bezahlungen werden die Poſtunterbeamten direkt
zu Nebenerwerben gezwungen und auf dieſem Wege wird anderen ge
werblichen Arbeitern die ſchlimmſte Konkurrenz gemacht Es iſt bereits
ſo weit gekommen daß unſere Gerichte die Poſtbeamten wenn ſie
wegen Eigenthumsvergehen vor Gericht ſtehen anders als andere
Uebertreter beurtheilen daß ſie ausdrücklich auf die erbärmliche Be
zahlung der Poſtbeamten als auf einen mildernden Umſtand Rückſicht
nehmen Redner führt eine Anzahl gerichtlicher Entſcheidungen und
Erkenninißgründe dieſer Kategorie an Eine wunderbare Einrichtung
iſt auch der berühmte oder berüchtigte Spar und Vorſchußverein für
die Poſtbeamten z es werden nicht weniger als 5 und 6 Procent Zinſen
für die Vorſchüſſe berechnet gleichwohl haben 37000 Mann dieſen Ver
ein in Anſpruchh nehmen müſſen alſo mit ihrem Gehalt nicht aus
kommen können Dieſer Verein liegt der Verwaltung ſo eng am
Herzen daß ſie unerlaubte Preſſionen auf die Beamten ausübt welche
nicht Mitglieder ſind um ſie zum Einkritt zu zwingen Die von
Amtswegen eingeführte Lebensverſicherung will nicht recht floriren
trotzdem die Verwaltung 17 Procent der Prämien zuzahlt ſind nur
wenige Tauſende ihrer Beamten in der Lage ſich verſichern zu können
Aus der Kaiſer Wilhelm Stiftung wurden von den 65 462 M Ein
nahme nur 2583 M zu Gunſten der Unterbeamten ausgegeben für
die ſie doch hauptſächlich beſtimmt war wie ſie auch zum großen Theil
aus deren Beiträgen ſtammt Aus dem Titel 38 der zu Unter
ſtützungen für Unterbeamte und in Ausnahmefällen für höhere Beamte
beſtimmt iſt wird ganz un verhältnißmäßig viel an höhere Beamte
gegeben Große Erbitterung erregt ferner unter den Unterbeamten die
Bemeſſung des Wohnungsgeldzuſchuſſes Die höheren Beamten und
zum Theil auch die Aſſiſtenten erhalten einen hinreichenden Zuſchuß
die Unterbeamten nur einen ſolchen von 240 Mk mit dem in den
Städten der Servisklaſſe a Berlin Hamburg u ſ w abſolut nicht
auszureichen iſt Herr Fiſcher die rechte Hand des Herrn Stephan
verweiſt großmüthig die Poſtbeamten auf die Aftervermiethung von
Zimmern und Schlaſſtellen ein herrlicher Weg zur Löſung dieſer
ſozialen Frage wenn man bedenkt welchen Krebsſchaden die After
vermiethung in den ſozialen Zuſtänden der großen Städte bildet Es
muß unter allen Umſtänden noch eine höhere Servisklaſſe zu 360 Mk
eingeführt werden Ein Poſtſekretär der ſich gegen die Vorgeſetzten
und gegen das Eigenthum ſchwer vergangen hat und flüchtig geworden
iſt wird in dem offiziöſen Organ des Herrn von Stephan der
Deutſchen Verkehrszritung als freiwillig ausgeſchieden gemeldet
Hört Hört und große Heiterkeit links Dieſes Syſtem läßt ſich

wohl am beſten als der durch willkürliche Gnaden und Ungnadengkte
temperirte Despotismus bezeichnen Sehr gut links Die Poſt
aſſiſtenten ſind verurtheilt ewig Aſſiſtenten zu bleiben ſie müſſen
dieſelben Arbeiten verrichten wie die Poſtſekretäre aber nur dieſe
können die höheren Staffeln erſteigen weil ſie die Söhne der
Bourgeois ſind jenen bleiben die höheren Karrieren immerdar
verſchloſſen Mindeſtens der Weg zum Sekretariat müßte den
Aſſiſtenten und Oberaſſiſtenten eröffnet werden Aber bei uns heißt
es chineſenhaft ſich in Kaſten abzuſchließen und der Zopf der hängt
uns hinten Der Willkür auf dem Gebiete der Gehaltsbemeſſung
würde allerdings ſofort ein Ende gemacht ſein wenn das Syſtem der
Dienſtalterszulagen eingeführt würde aber gerade aus dieſem Grunde
ſträubt ſich Herr von Stephan ſo ſehr gegen dieſe Maßnahme der Ge
rechtigkeit Mit den Stellenzulagen werden die Beamten der Central
verwaltung ganz anders bedacht als die übrigen im Lande Am
6 Februar 1879 erließ Herr Stephan die Verfügung welche das
Briefgeheimniß für Sozialdemokraten außer Kraft ſetzte Das Sozialiſten
geſetz iſt am 1 Oktober außer Kraft getreten dieſer Erlaß aber iſt
noch heute nicht aufgehoben Herr von Stephan hat ſich in den
Polizeigeiſt ſo hineingeſponnen daß er ſelbſt ſo ein kleiner Poſt
Bismarck geworden iſt wie hätte er ſonſt einen echten und rechten
Spitzeldienſt gegen den Poſtaſſiſtenten Verband einrichten können
Käme der bürgerliche Heinrich Stephan heute aus Stolp wieder und
müßte als Aſſiſtent arbeiten er würde nicht nur der eifrigſte Freund
des Aſſiſtenten Verbandes der lauteſte Rufer im Streit nicht nur ein
tüchtiger Verbändler ſondern auch der wüthendſte Sozialdemokrat auf
Gottes Erdboden werden Große Heiterkeit Unruhe bei den National
liberalen Schlußrufe Ich werde ſchließen wenn es mir paßt nicht
wenn es Jhnen paßt Ein franzöſiſches Sprichwort ſagt Wenn man
einen Sumpf austrocknen will darf man nicht die Fröſche befragen
Große Unruhe bei den Nationalliberalen und rechts Wiederholte

a Pbrufe Fahren Sie nur ſo fort wir werden ernten was Sie
äen

Präſident von Buol bezeichnet eine Wendung berüchtigte Maß
nahmen des Staatsſekretärs als unzuläſſig

Direktor im Reichspoſtamt Dr Fiſcher Jch lege Proteſt ein
dagegen daß der Vorredner im Namen der Poſtbeamten ſpricht Der
Vorredner hat kein ſolches Mandat Abg Schönlank Das ſehen
wir ja bei den Wahlen Jch verweiſe dagegen auf eine Erklärung
der Poſtunterbeamten in Bremen dort heißt es Wir haben nichts
zu thun mit den Sozialdemokraten Der Vorredner ſprach von Sklaven
von hungernden Beamten Jch weiß ſehr wohl das war nicht für
dieſes Haus ſondern nach Außen geſprochen Wichtiger war mir aber
was er von der Verletzung des Briefgeheimniſſes ſprach Der auf die
ſozialiſtiſche Bewegung bezügliche Erlaß von vor 15 Jahren iſt amtlich
außer Kraft geſetzt Die Kriminalfälle unter den Poſtbeamten haben
ſich wie ich zu meiner Freude erklären kann fortgeſetzt vermindert
Was einen ſpeziell vom Vorredner erwähnten Fall betrifft ſo iſt der
Beamte nicht freigeſprochen weil die Unſchuld erwieſen war ſondern
nur weil das Gericht die Schuldbeweiſe nicht für ausreichend hielt
Die Sozialpolitik der Poſtverwaltung iſt nicht miſerabel Die Poſt
verwaltung hat durch Verträge mit Lebensverſicherungsgeſellſchaften
den Beamten Erleichterungen verſchafft ſie hat ihnen auch Zuſchüſſegegeben Iſt das eine eradle Soziglpolitik wenn wir ſo die Grund
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lagen für die Exiſtenz der Hinterbliebenen unſerer Poſtbeamten legen
Man hat es uns auch durchaus gedankt Wir trafen ferner wieder auf
dem Boden der Selbſthilfe Einrichtungen für die Beamten ſich aus
Verlegenheiten zu befreien Verlegenheiten können vorkommen auch
wenn die Verhältniſſe der Beamten nicht ſo ſchlecht ſind wie ſie der
Vorredner ſchilderte Unſer Inſtitut giebt Vorſchüſſe zu Zinſen die
viel niedriger ſind als ſie ſonſt an einen Kravattenmacher zu zahlen
ſein würden Das Jnſtitut hat ſehr ſegensreich gewirkt und beſitzt
heute ein Vermögen von 25 Millionen Der Kaiſer Wilhelmsſtiftung
wurde vom Vorredner nachgeſagt daß ſie nur den höheren Beamten
zu Gute komme Aber wir haben aus dem Kapital dieſer Stiftung
auch zahlreiche Freiſtellen für die Angehörigen von Unterbeamten ge
ſchaffen Ehe der Herr ſolche Behauptungen aufſtellt mag er daher ein
anderes Mal ſich beſſer orientiren Er ſagte auch wir drückten die Unter
beamten zu Tagelöhnern herab Thatſächlich giebt es nur 38000 nicht
wirklich feſtangeſtellte Poſtbeamte und wir ſind bemüht dies Verhältniß
immer weiter zu verbeſſern Jm neuen Etat ſchlagen wir deshalb 1000
neue Beamten und 2000 neue Unterbeamtenftellen vor Ueberhaupt
hat ſich im Laufe der Verwaltung des Herrn von Stephan das Ver
hältniß der etatsmäßigen Beamten zu den nicht etatsmäßigen erheblich
gebeſſert Lachen links Ja das Lachen nützt Jhnen nichts die
Zahlen beweiſen Den nicht angeſtellten Beamten wird im Erkrankungsfalle das Gehalt ebenſo gut 13 Wochen fortbezahlt wie den angeſtellten

Und aus dem Unterſtützungsfonds werden die Frauen und Kinder von
ausnahmslos allen Beamten unterſtützt Jſt das eine miſerable Politik
Jch glaube damit kann ich ſchließen Beifall rechts

Abg Schmidt Elberfeld freiſ einpfiehlt die Erhöhung des Ge
wichts der einfachen Briefe von 15 auf 20 Gramm

Staatsſekretär von Stephan Die Frage iſt eine finanzielle
und darum im Augenblicke nicht zu löſen Jch will aber noch auf
einem Punkte in der Rede des Abg Schönlank hinweiſen Wenn die
württembergiſche Poſtverwaltung das Lokalporto herabſetzte ſo hat ſie
uur von ihrem Recht Gebrauch gemacht Aber der Abg Schönlank
überſieht daß mit dieſer Ermäßigung zugleich eine weſentliche Erhöhung
auf weitere Entfernungen verbunden iſt Solche Vergleiche im Einzelnen
zwiſchen uns und Württemberg laſſen ſich überhaupt nicht ziehen

Abg Kaſſelmann freiſ wünſcht Einführung von boxes ver
e Käſten aus welchen die Adreſſaten ihre Poſtſachen ſelbſt

abholen

Staatsſekretär von Stephan erwidert es ſeien mit dieſer Ein
richtung in Deutſchland mehrfach Verſuche gemacht aber bewährt habe
ſie ſich nicht

Abg Schmitz Erkelenz Ctr befürwortet größere Sparſamkeit
bei Poſtbauten So findet er die projektirten Bauten für Altona Dort
mund Schwerin c viel zu theuer ein Neubau in dem kleinen Deutſch
Krone ſolle ſogar 120000 Mk koſten Redner wird vom Präſidenten
v Levetzow darauf aufmerkſam gemacht daß dieſe Details bei den be
treffenden Poſitionen anzubringen ſind

Abg Enneccerus natlib kommt auf die Ausführungen des
Abg Schönlank zurück Auch er wolle keine Ueberſchußverwaltung auf
Koſten der Beamten aber die Ueberſchüſſe der Poſt ſeien überhaupt
eine Legende ſie ſeien nur eine Folge der großen Gratisleiſtungen der
Eiſenbahnverwaltung Den Wunſch die Zahl der diätariſch angeſtellten
Beamten zu vermindern theile auch ich doch theile ich nicht die Art
der Geltendmachung dieſes Wunſches durch den Abg Schönlank Darin
ſtimme ich ihm aber bei daß Unterſtützungen vor allen Dingen den
mindeſtbezahlten Beamten zu gute kommen ſollen Die Rede des Abg
Schönlank war in ihrer Art aber nichts als eine ſozialdemokratiſche
Agitationsrede Den Beamten kann jedenfalls nicht damit gedient ſein
wenn ſie in den Glauben verſetzt werden nur der ſozialdemokratiſche
Staat könne ihnen helfen Wir müſſen in der Budgetkommiſſion ſehen
was wir dort thun können

Staatsſekretär v Stephan Den Worten des Vorredners den
Beamten ſei nicht mit der Schönlankſchen Rede gedient kann ich nur
beiſtimmen Wenn hier die Leiſtungen der Eiſenbahn für die Poſt er
wähnt ſind ſo möchte ich doch auch daran erinnern daß die Poſt für
andere Verwaltungen ebenfalls umſonſt Leiſtungen übernimmt den
ganzen Briefverkehr der anderen Verwaltungen nämlich Davon ſpricht
Niemand und doch kommen hier ſehr große Laſten in Betracht

Abg Bachem Ctr erkennt die Größe dieſer der Poſt auferlegten
Servituten an aber auch das Recht der Poſt gegenüber der Eiſenbahn
iſt ein ſehr großes Gar zu ſehr geſchmälert ſehen möchte ich die
Ueberſchüſſe der Poſt keineswegs ich möchte deshalb auch den Tarif
für den Zeitungsverſandt gern umgeſtaltet fehen Billige Zeitungen
von großem Umfange mit viel Papier werden zu billig befördert und
die theueren Zeitungen mit weniger Papier müſſen das Geld herein
bringen

Staatsſekretär von Stephan theilt mit daß ein Geſetzentwurf
wegen Reform des Tarifes für den Zeitungsverſandt in der Aus
arbeitung begriffen iſt

Abg Dr Schönlank Soz beſtreitet daß er durch die Aus
führungen des Geh Rath Fiſcher widerlegt iſt Meine Rede ſollte
auch keine Agitationsrede ſein wir ſagen wie die Dinge wirklich ſind
Wir ſtimmen nicht heute ſo und morgen ſo wir ſind keine Fraktion
Drehſcheibe Heiterkeit und Unruhe Meine Rede zerſtörte keine
Autorität nichts zerſtört die Autorität mehr als wenn das Reich der
maßen die Ausbeutung ſeiner Beamten geſtattet Jch muß geſtehen
daß es ſehr viele Unternehmer giebt die ſich ſchämen würden ſo vor
zugehen wie die Reichspoſtverwaltung Präſident von Levetzow rügt
dieſe Bemerkung

Direktor im Reichspoſtamt Dr Fiſcher tritt nochmals den Aus
führungen des Vorredners mit Entſchiedenheit entgegen die er als
Uebertreibungen bezeichnet

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg Groeber Ctr und
Limburg Stirum konſ wird die Debatte geſchloſſen und der Titel
Staatsſekretär bewilligt Das Haus vertagt ſich alsdann bis

Sonnabend 1 Uhr wo die Berathung des Poſtetats fortgeſetzt wird

VYormiſchtes
Weibliche Duellanten Aus Mailand wird vom 30 v Mts

dem N W berichtet Geſtern wurde in aller Eile der Chefarzt
der hieſigen Rettungsgeſellſchaft zur Baronin dell Fuoco einer ſehr
gefeierten Chanſonettenſängerin berufen Der Arzt befand ſich als
er der Aufforderung raſch Folge geleiſtet hatte vor einer höchſt dra
matiſchen Situation Er fand die Chanſonetten Diva eine ſtadt
bekannte Schönheit auf einem Ruhebette liegend durch einen
Säbelhieb ins Geſicht verwundet in einem Fauteuil das
Stubenmädchen der Baronin gleichfalls eine ſehr hübſche Perſon
mit einer Hiebwunde am linken Oberarm Die beiden Patien
tinnen hatten ſich wie die Erhebungen ergaben miteinander duellirt
Motiv Eiſerſucht und Gegenſtand derſelben ein reicher derzeit in
Mailand anſäſſiger öſterreichiſcher Jnduſtrieller welchen das Stuben
mädchen der Gebieterin abzufiſchen im Begriffe war Die Heraus
forderung zum Zweikampfe war von der zornentbrannten Chanſonetten
Baronin ausgegangen Arzt und Behörde fanden das Duell mit
einem Stubenmädchen mehr als eigenthümlich und es ſtellte ſich heraus
daß das angebliche Stubenmädchen aus einer Turiner Ariſtokraten
familie ſtamme und aus dem väterlichen Hauſe durchgebrannt ſei
Das Streitobjelt der Duellantinnen war über dieſen Vorfall übrigens
keineswegs erbaut ſondern erklärte dem intervenirenden Polizei
kommiſſar in vollem Ernſte daß er von den beiden Damen nichts
mehr wiſſen wolle da er mit größter Hochachtung duellirenden Leuten
ans dem Wege zu gehen pflege

Ein Querkopf weniger auf der Welt Jn Antwerven
ſtarb dieſer Tage der Millionär Van Goulaken einer der bekannteſten
Sonderlinge der belgiſchen Handelsſtadt Er war der erbittertſte
Gegner jedes Fortſchrittes des Gaslichtes der Pferdebahnen Als
vor zwanzig Jahren die Pferdebahn vor ſeinem Hauſe angelegt wurde
theilte er der Stadt mit daß er niemals wieder die Fagçade ſeines
Hauſes ſtreichen oder ausbeſſern laſſen werde er hat Wort gehalten
die Façade war ein Schandfleck für das ganze feine Stadtviertel Jn
ſeinem abſonderlichen Teſtamente verbietet er ſeinen Erben ſeinen Tod
in den Zeitungen mit Bedauern anzuzeigen da dieſes eine Lüge
ſein würde Am Tage ſeines Begräbniſſes ſollte nach den Beſtimmungen
des Teſtators ein großes Bankett mit den ausgeſuchteſten Speiſen
hergerichtet werde an dem alle theilnehmen die bis zum Friedhofe
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mitgegangen ſind damit Niemand ſagen könne er habe ſich bei der
Beerdigung Van Goulakens gelangweilt

Der Brautſchleier hat wie der Berl Lokalanz erzählt einen
Ehebund zerſtört der dieſer Tage vor einem Standesamt in
Berlin geſchloſſen werden ſollte Als ſich das Brautpaar zum Gangenach dem Standesamt rüſtete fiel es der Braut plötzlich ein daß ihr

ein Brautſchleier fehle Sie verlangte daß ihr zukünftiger Herr
Gemahl ihr ſofort einen ſolchen herbeihole Das paßte dem nun wieder
nicht er ſagte vielmehr einige nicht milde Worte über dieſes über
flüſſige Möbel Darob entſtand ein derart heftiger Zank daß der
Bräutigam voller Zorn ſeiner Wege ging und aus der Trauung nichts
wurde Am nüchſten Tage entlobten ſich die Liebenden wieder
und das Alles wegen des fehlenden Brautſchleiers

Der verrätheriſche Wecker An der ruſſiſchen Grenze
iſt jüngſt folgende Schmuggelgeſchichte paſſirt Eine Dame
hatte in ihrem Wohnort in Ruſſiſch Polen eine Weckuhr kaufen wollen
Der Preis den der Uhrmacher ſtellte war ihr indeſſen zu hoch und
ſo nahm ſie die Gelegenheit wahr als ſie eine Reiſe über die Grenze
machte in Deutſchland eine Weckuhr billiger zu erſtehen Auf der
Heimfahrt traf ſie noch auf deutſchem Gebiet den Uhrmacher aus
ihrem Heimathsort der eine Geſchäftsreiſe angetreten hatte Sie zeigte
ihm die Uhr und rühmte ſich daß ſie ſie ſo billig gekauft hätte Der
Uhrmacher beſah das Werk und beſchäſtigte ſich beſonders mit dem
Wecker Dann verabſchiedeten ſie ſich Die Grenze kam näher ſorg
fältig prüfte die Dame ob ſie die Uhr auch hinreichend verſteckt hatte
Dann erfolgte die Zollreviſion Auf die Frage des Beamten ob ſie
etwas Verzollbares hätte antwortete die Dame mit lautem ehrlichem
Nein Schon wandte ſich der Zöllner zur Seite da ſchnurrte der
Wecker und rief ihn zurück Die Folgen kann man ſich denken Strafe
Beſchlagnahme der Uhr Der Schlingel von Uhrmacher hatte ſich
blutig gerächt

Das verſchluckte Recept Ein zu Sachſenberg Fürſten
thum Waldeck in Dienſt ſtehender Knecht ging kürzlich wie man den
Münch N ſchreibt auf Veranlaſſung ſeines Dienſtherrn zum

Arzt um ſich von einem nicht bedeutenden Leiden kuriren zu laſſen
Der Arzt gab dem Patienten nach Feſtſtellung ſeiner Krankheit das
Recept mit den Worten So mein Sobn das mußt Du einnehmen
dann wird es ſich ſchon machen Am anderen Tage erkundigt ſich
der Dienſtherr nach dem Erfolg der ärztlichen Verordnung und erfährt
von dem Burſchen daß ſich das Papier zwar ſehr ſchlecht habe ein
nehmen laſſen doch glaube er daß eine Beſſerung bereits eingetreten
ſei Der Burſche hatte das Recept thatſächlich verſchluckt

Sie ſind Alle beſtechlich Eir ruſſiſcher Würdenträger in
Warſchau wollte die Trinkgelder abſchaffen Unter Anderen
wandte er ſich an einen höheren Polizeibeamten und ſagte ihm ins
Geſicht daß er beſtechlich ſei Exzellenz antwortete der Beſchuldigte
in Warſchau giebt es nur drei hochgeſtellte Perſönlichkeiten die kein

Trinkgeld annehmen Nennen Sie mir dieſe ſagte die Exzellenz
und ſchickte ſich an ein Kompliment mit unbefangener Miene entgegen
zunehmen Die Drei ſind König Sigismund Kopernikus und
Paſzkiewicz die drei Standbilder wiſſen Sie

Ein Spieler der nie verliert Jm Schnellzug von Paris
nach Nizza kommen zwei Reiſende ins Geſpräch Sie reiſen nach
Nizza Ja Auch nach Montecarlo O ja ich gehe
alle Jahre dahin Sie ſpielen dort wohl auch ein wenig ohne
Zweifel Gewiß einmal Morgens und einmal Abends Das
geſchieht ganz regelmäßig zwei Sitzungen im Tag Und Sie ver
lieren zuweilen Niemals Wie iſt dies möglich Darf
man vielleicht wiſſen wie Sie es anſtellen Das iſt ſehr einfach
Jch ſpiele Violine und nichts Anderes

Der Veſcheid eines Weltweiſen Stutzer Sprechen
Sie mir nicht von Philoſophie Welches Licht vermag dieſe auf die
Räthſel des Daſeins zu werfen Warum lebe ich Was iſt der
Zweck meiner Exiſtenz Philoſoph Dafür weiß ichallerdings auch keinen vernünftigen Grund

Winterfahrplan
Abfahrt nach Anknnft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 242 71l5 V
648 V bis Cöthen 727 V 3 von Cöthen 786 P 1 bis
952V 1 1900V b Cöthen 11 V 3 92 V von Cöthen 10 V

3 188 N 18 325 553 1082 V 3 122N 8 389
71 18 868 N 8 103 i 3 75 910 1

N 3 112 N 13Leipzig 122V 252 0 Leipzig 1211 688 721
9V 746 V 3 912V 1022V V 3 9 987 1042 V1044 V 13 1152 148 N 3 7110 P 3 117 N 13 197

352 517 N 173 585 N N 3 35 426 534
3 630 7i9 822 M 9i7 79 N 3,751 835 RN 1 3 118 N 3 921 1080 M 83

Aſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 6
11 7 120 N 83 V v Cönnern nur Werktags

n 625 1000 M bis 789 1015s 1238 8579
Halberſtadt 532 N 3 98 NNordhauſen Kaſſel 520 Nordhauſen Kaſſel 6 V von
658 V bis Sangerhauſen 9
1052 V 3 9 N b Eisleb

und Querfurt 220 62
2 N bis Nordhauſen 10 8

N 3 11 8 R b Eisleben
Berlin Auhalt 1228 358 V Berlin Anuhalt 318 58 B

3 442 V 2 769 910 788 V von Bitterfeld 90 V
3 1112 182 581 2 1014 10 V 173N 1773 6 823 N 3,1 1181 V 3 27 586

7M b Bitterfeld 1090 M 2 5 N 13 6 N 3 94
1185 N 2

Sorau Gnben 785V v Torgau
1058 12 N 83 340 75 N
1026 N

Thüringen 1216 354 V13 487 V 2 528 V von
Merſeburg nur Wochentags 7

9 V 3 1040 118 Ru i 526 M 3
N 3 883 954 N 211 6 N 3 nur Sonntags
und Feſttags von Ammendorf

Eisleben 72 725 V 3
1012V 1282 N v Sangerhauſen
125 525 1 N v Eisleben 816 N 3 1052 N

Sorau Guben 752 118
220 N 3 630 1110 M
bis Torgau

Thüringen 328 ,545 749 V
3 945 V 1 2 108 V

nach Stuttgart und München

3 1057 1186 V 38
112 222 518 N 73610 N nach München 8
7i8 982 N bis Erfurt
1150 N 2 1110 N 2753
nur Sonntags und Feſttags bis

Ammendorf
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug mit 4 Kl

Warktbericht
Sonnabend den 10 Februar

Eier pro Mandel 0,95 1,05 Mk Pflaumenmus p 1 Pfd 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,25 Honig pro Pfund 1,30

n pro 5 Liter 0,50 0,60 Kirſchen eingem Pfd 0,40 et
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Preiſelbeeren eing Pfd 0,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 Aale lebend pro Pfd 1,60
Mohrrüben p Mandel 0,15 Hechte lebend pro Pfd 0,80 uWirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,20 Karpfen lebend p Pfd 0,90
Weißkohl p 2 Stück 0,20 0,40 Schleie lebend pro Pfd 1,30Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Varben leb pro Pfund 0,55
Sellerie pro 2 Stück 0,15 0,25 Barſche leb pro Pfd 0,20 0,25
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 Weiß iſche leb p Pfd 0,15 0,18
Sauerkraut 2 Pfund 0,15 Schallſtſche pro Pfd 0,30 0,35Senfgurken p 1 Pfund 0,40 Zander pro Pſo 0,75 rn
Pfeffergurken p 1 Pfd 0,40 n

Der Markt war außerdem noch mit verſchiedenen Seefiſchen und
Geflügel beſetzt

S a St 25 Pfg ist Aio beste ung biſſigste SeiſoC 7ammere der empfindſichsten Haut besonders kleinen kin
n dern auträglich Im Geruch feiner und lautFottseiſe X 1548 amtlichem Gutachten fetitreicher als Döring s

Soiſe trotadom ist d St 15 Pfg billiger
Verknufsstellen sind durch Plakate konntlich
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Sonntag

S ar 5 rw pedeönileber Verpaching

n mann n Halle D

h ne et e e
e

i t h ett nee J ee ez d r a a
r e te e SAnfang März Lehen n Mbbeiwagen eer v Halle r n gen

Torgau D 20Wiln März 1 a Leipzig Halle 8 2e a 8 Eisleben n Halle 27 1

Ende März gehen 2 e leer von Magdeburg nach Halle

Herm ichtimgrNäheres Magdeburgerſtraßze 9 früher Nr 51

Mitte März gehen 1 Möbelwazen leer v

1

General Anzeiger für Halle nuv ven Saalkreis

seita kö Kreis
e W We T 81 ne

An e ee ee
Wetgenfels n Halle

Halle n Nordhauſen
n Berlin

Gera n Halle

Fortsetzung des Ausverkaufs
von emnillirten Koch Geſchirren
n kompl Kücheneinrichtungen

wegen Neuban unſeres Geſchäftslokals

84 Keipzigerſtr 844 am Thurm
Durch Transport beſchädigte Kochgeſchirre

werden für W jeden annehmbaren Preis abgegeben

BRurghardt Becher
e a e am e

Imgerichtlichen Rue rin
6 Leipzigerstrasse 6

ſind noch vorhanden Säberret Anatee von 11 an S

e non zu 1,50 anKRnaben Paletots von M 3 au
Herren Paletots u Mäntel v M 9ane AHerren Sommermäntel u Vor

von M 1,50 an
n a u A m
e Die Preiſe ſind allerbilligſt und feſt

Alb Br 2 Konkursverwalter

S h e 3 ee e S e e e e S e e e Se er
Schuneidermeiſter

Sophienstrasse 2 Halle a S Sophienstrasse 2empfiehlt ſich zur Anfertigung feiner Herren Garderobe

De nur nach Magſfz
a Konfirmanden Anzüge
fertige durch den billigen Einkauf von Stoffen ſchon von Mk 18 an
Sämmtliche Reparaturen werden ſauber und in kürzeſter Zeit ausgeführt

Lehr Institut en Damenputz
An der Universität 17 I

Der Kursus für Damen höherer Stände beginnt mit dem 15 März und
15 April und wird der Unterricht nur unter meiner persönlichen Leitung
ertheilt

Anmeldungen hierzu bereits jetzt erwünseht
Marie ILotz

Massower Lotterie
Ziehung am 15 u I Fehbrp 697 Gewinne i W v 259 000 M

Mauptgewinn 50 000 M oder baar 45 000 K
Alle Gewinne werden mit 90 h in baarem Gelde ausgezahlt

à Loos 1 Mk 11 Looſe Mk 10 Liſte und Porto 30 PfgLeo Joseph Banbg Herlin Potsdamer Str Fl
Reichsbank gire Conto Fetegr Koödreſſe Haupttreffer Werlin

Aer Schnurrbartflotter
sowie Vollbart werden am schnellsten und sichersten
unter Garantie erzeugt durch Vanl Bosse s
Original Mustaches Balsam

Für die Haut völlig unschädlich Versandt diseret
auch gegen Nachnahwe Per Dose 2,50 MK Zu haben
in Halle a S bei Os w Niedermann Poststr 3

Münchener Pschorr Braäu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

e in Flaschen und Fässern
bei Herrn e u lüä uns I on in Halle Bierhaudlung

Sternstriasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des

Sonst Jetzt

Ohigen Hampe Süänger Leipzig
Zuohttauben Wersand

1500 Paar Zuchttauben in allen Farben 4 Paar Poſt Colli 7 Mk
800 Ober Oeſterr Hühnertauben hochtragend 3 n x 9100 Malteſer in blau weiß ſchwarz roth 3 u 19

liefert franko incl Emballage und garantirt lebende Ankunft
Fos Veit Hoflieferant Passna u

Confirmanden Kleider Frau Marne Kölhe

RichtersAnrrgr Aneonnge

wird bei gleichem Preiſe überall den
ausländiſchen Chocoladen vorgezogen

Richters

Anberebhocolads
zeichnet ſich aus durch vorzüglichen
Geſchmack großen Nährwert und bil

ligen Preis Richters
Anher Ghogo lade

n iſt zum Beweiſe der Echtheit mit

g der Fabrikmarke Anker ver
ſehen und in allen feineren

Geſchäften vorrätig

empfieblt billigst Alt axrkt 2 II

S cneer nerenW h n ren n

Sicheren Perdienſt
können ſolide Perſonen jeden Standes
durch die Vertretung eines reellen neuen
Unternehmens ſofort ohne Koſten erhalten

Kein Riſiko
Off unt Erwerbsnachweis erb sub

O F 9783 an Orell Füßli Annoncen
Frankfurt a M

Das ſeit ca 15 Jahren rähm
liehst bewährte Oberstabsarzt
Dr Schmidt ſche

Gehör Oel
verbeſſert von Dr Deutſch beſeitigt
temporäre Tanbheit Sechwer
höriſgkeit Ohremsausen ac ſelöſt
in veralteten hartnäckigenFällen Empfohlen von vielen äpat
Ticn Autorttäten Viele Banksehr
liegen im Original zur Einſicht vor
Gegen Einſe idung von 4 Mark zu haben
mit Gebrauchsanweiſung Spritze 2c

r r T a29 u

g v o

Wer aus
erſter Hanch
feinſte Tuch Buckskin
Cheviot u Kammgarn
ſtoffe zu Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue
Muſter Kollektion zu ver
langen die wir auch an
Private ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegen
heit Preiſe und Qualität mitdenen der Concurrenz zu ver

vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſter
und Wiederverkäufer
Lehmann e Asemy

Spremberg HL
Tuchfabrikanten

Jede Kraukheit iſt heilbar
Paul Böttcher

S Vertreter der Naturbeilkunde
Dampfbadeanſtalt

7 Friedrichſtraße 41e Sprechſt 9 und 2
e Flechten w gründl u ſicher geheilt

Proeisliste Ammte Artiget
e Gummiwaarenfabrik
J Kantorowlegz Serlis C iebtRoſeuthalerſtr 52

S V W
J

O Grosser Blite

Br 3511 Februar

T S 9Wintergartem
Ntablissement
Dienstag den 18 Februar er

Erster und letzter

G Maskenball
S Ein Feſt am Hofe Se zu Cikipn u

Großes japaneſiſches Feſtſpiel
uerter Mitwirkung von 100 Perſonen

und dem geſammten Künſtler
Enſembls
Billets im Vorverkauf 3 Mk

Caſſaprois 4 Zuk
Iogen zu 6 Perſonen 24 k und 30 Mk

Damenkarten 2 Mk

er

e 4
r 35d S

W t rin Carl
Montag den I2 Februar 1894

W

in fümmtlichen feſtlich dekorirten Sälen
Ununterbrochen Concert und Ballmasik

von 2 Muſikehsvezz
10 Ahr 30 MinGr Festpoionaiss

Preisvertheilung
Demaskirung nach BelöebenFür komiſche iſt beſtens geſorgt

De Maskengarderoben ſind im Lokale anweſend
Eintritt nur im Maskenkoſtüm oder Maskenabzeichen Kaſſen

öffnung 7 Ahr Aufang 8 Ahr
Eintrittspreis 1 im Vorverkauf 75 Pfg bei den HerrenStein brecher Jasper und Herrn Stoye
Ergebenſt ladet ein P Katerbow

Sa Euere arUnſer Maskoeontoal1 findet
Montag den t9 Fehruar Abends 8 Uhr

im Neuen Theater
ſtatt Die Kartenausgabe für Mitglieder und deren Ange
hörige o an den Sonntagen den II u 18 Febr vonNachm v 6 Uhr im Vereinélokal Eiskeller Nickolaiſte

ſtatt
Der Vorstand

Glaucha sches Sohützenhaus
Sonntag den 11 Februar

Grosser Volſs Maskenbal
Die 3 ſchönſten Damen

und die 2 originellſten Herren Masken
werden yrämiirt

Demaskirung 10 Uhr
Preiſe Herren Masken mit Tanz 1 Mk

Damen Masken 40 Pfg

e 20Anfang 8 ihr

Or Wallſtraße 1
äglich gr Inſtrumental Concert

der Kapelle

G Hiruncdella raseicana n
genannt Die muſicirenden Frühlingsboten

Bey BKLlegante Damen Tapelle
Direktion Jeniſchewsöky

Sonntag großes Frühſchoppen Nachmittag und

A S

Nenm

h

a Concert
S ä m e w ev D 4Gr Alrichſtraße 55 D

Montag Dienstag urd Mittwoelkz
von Abends 7 Uhr Anftich von

e Augustimer Bock 222725
z Vock Reden geſtattetLeopold Müller

77
I

T



er 55 Sonntag Berat Dagerger für Halle und ben Saalkreis 11 Februar Deine 49
a

e Montag den 12 Februar 1894h i 146 Vorſtellung 108 Abonnements Vorſtellung Farbe gelbariazeller 25 Romeo und Jnlig
Trauerſpiel in 5 Akten von William Shakeſpearee Magen Tropfen PerſonenEscalus Prinz von Vero nan AAlbert Kühne

Graf Paris Verwandter des Prinzen Georg Köhler
M vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein WMontague Häupter zweier Häuſer welche in Zwiſt Max Rohrmann der Wer gr

p alth nannte Akemttte zpuiet m mit r ſindomeo Montague s Sohn Euwald BachW unentbeurli ihes m r le d a w 4 arg R e e Freund f an ch An gzeztalege r
T ale n man Magentrankheiten erkennt ſind J envolio Montague s Neffe und Romeo s Freund o Juhmacher gratis nnd franko Set Ter ſauge Tybalt Neffe der Gräfin Capulet Friedrich Küſthardt denn e

43 Ekri und Grèrechen Bagenkramzf Haväieldigfelt ober Sarg Bruder Lorenzo Franziskaner Mö Julius Hallere Auch dei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt Neberiaden dez Bruder Johannes Franziskaner Mönche Edmund Doß Burean in Halle Gr Ulrichſtr 48
l ſener ſeelſines ine ehe ter gut Lknorrzcweh Balthaſar Romeo s Diener Eäſar Markgraf ese e e e gen arten13 h e ſken Werdarhe 80 P Gregorie Bediente Capulet s Adolf Dalwig3 g er r i Central Berſand durch Apotheker Carl Beadp Peter Wilhelm Wirkß i remſier j e 3 15 Jm an ditzet die Schuhmarke und Unterſchrift zu beachten a da Peeuno 7 r
S Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in g e o 7t Ha S in den Apothek Ein Apotheker Dottfried Gregern alle a S in den Apotbeken Bräſin Capul et Helene Orla9 Vorſchrift Alos 15/00 Zimmetrinde Corkanderſamen Fenchel Julig Capulet s Tochter Fanny Wagner
8 ſamen de e h Calmuswurzel Zittwerwurjzel Julia s Amme 4 n el Entianwurzel Nhabarbara von jedem Uns Weingeiſt 6000 780,00 Bürger von Verona Herren und Damen als Capulets Gäſte verſchiedene

e 7 männliche und weibliche Verwandte beider Häuſer mehrere Bediente Capuletsa ten u z atte z Masken Fackelträger Wächter und prinzliches GefolgeFein Aromatisch Biöllig Ort der Handlung Die Scene iſt den größten Theil des Stücks hindurch in Verona
S Man prüfe und vergleiche e nur in der v Le 9 e in Mantua

a em 2 auſem Direkter Amport Anfang Uhr Ende nach 10 UhrS De Original Packung woJ Geſoetzlich geſchüht es Dienstag den 13 Februar 1894 T Krankheiten derMehrfach preis J d 147 Vorſtellung 109 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß Discrete Mänver u Frauen
I geukrönt a von Dev Graf Essex ohron Haut Blasen Nleren9 PlIantage Trauerſpiel in 5 Akten von Heinrich Laube Hals Magen Darm NervenS G Parnkan Salak e leiden Neurasthenie Hysterieh Ter Aava W e e e e Migräne Rheumatismus BleiehPreis per Pfund Mk 2 und 2,80 e rinDie Parakan Salak Thee AUnternehmun Bettſeder rer un apet nongenat To Ramvers s störung mit ahsoint unnohlalbe naturgemässen Mitteln auch inHalle bei Otto Bornschein Brüderſtraße 3 veralteten Fallen gründlich geheilte e Daunen durch d homöopathiseheu natur9 G h ürztliche wo zadI RR man e Rosshaare ſ Heugebauser rJ 6è Dufaut Cie Chateau de Pierry Dhampagne 5 rie Boe reKönigl Hoſlieſeranten Sprochst 2 8 Sonnt 10 1 Uhrin Original Körben v 25/1 80 25 u 50 I FI 0r 1 H H 9NRoynl Sillery 7 3,50 2,60 5 cchcqcccch h chet sece Fl 1,15 3,50 2,00Vin de Gahbtaet demi sec b Matratze 3 geempelte StantslooſeGeneral Vertrieb mit jährlich 10 Ziehuungenfür Provinz und Königreich Sachsen Anhalt Braunschweig Nächſte Ziehung 20 Febr u 16 März 1894Mannover Thüringen Hessen Berlin Provinz Brandenburg 2 S Haupttreff 2,000,000 1,000,000 500,000und Schiesien S 9 S 8 n 160 e Sie hend Zedes Loos gewinnt Alſo keineFernspr 367 Gebr S0rn Gr Ulrichstr 60 empfiehlt Nieten Monats Einzahlung auf

x S 9 Ware 4 5 WehT t Porto Aufträge umgehend ergut 5 n t I beten auch NachnahmeSt S S 2 2 S Agentur Mermann DöhringOſtietell Direktion Jmlins Rudolph S Liegnitz Sedanſtraffe 6Sonntag den 11 Februar 1894 e e eDpwwiags h Rhr e n Trockenes HrennholIn meinem eigens dazu eingerichteten BettenlagerM 24 Fremden Voratelluns Bei ne Preisen J stehen stets ca 35 40 complette Betten in Gen ver Fuhre 10 Mk franco Haus
Der Wildſchütz schiedenen Preislagen fertig Paul Ehricht

s S Mötzlicherweg Nr 4oder Die Stimme der Natur Ueber die F KRuercerKomiſche Oper in 8 Akten von Kotzebue Muſik von A Lortzing mPerſonen Haar TinkKturGraf von Eberhardt Hermann Bachmann Herrn P Kneifel in Dresden Jm Hinblick auf den ganz unerwarteten ErDie Gräfin ſeine Gemahlin Martha Rothe J folg den ich nach jahrelangem gänzlich vergeblichen Gebrauch der vielen angeprieſenenBaron Kronenthal Bruder der Gräfin Wilhelm Wirk Haarwuchsmittel durch Jhre vortreffliche Tinktur gefunden drängt es mich Jhnen
Baronin Freimann eine junge Wittwe Lina Nordeck geh dafür meine Anerkenntniß auszuſprechen Nachdem das Ausfallen meiner immerNanette ihr Kammer mädchen Johanna Platt W o ev mehr dahin geſchwundenen Kopfhaare ſchon nach Gebrauch einiger Fl nicht nur auf
Baculus Schulmeiſter auf dem Gute des Grafen Johann Kaula ges o I hörte fondern auch die bereits ſtark gelichteten Stellen ſich wieder mit jungen Haaren
Gretchen ſeine Braut Bertha Thedy el ger W I bedeckten habe ich nun nach fortgeſetztem Gebrauch wieder wie früher mein ſchönes
Pancratius Haushofmeiſter auf dem Schloſſe Edmund Doß gwws 9 V W J volles Haar der Erfolg war für mich thatſächlich ein wunderbarer Jndem

Dienerſchaft und Jäger des Grafen Dorfbewohner Schuljugend v W h h ich Jhnen durch Erlaubniß der Veröffentlichung dieſes Schreibens hiermit meinen
Der erſte Akt ſpielt in einem eine Stunde vom Schloſſe gelegenen Dorfe P 8 J I Fant abſtatte tbue ich dies um ſo lieber als ich bei dem vielen Schwindel auf dieſem

Der zweite und dritte Akt auf dem Schloſſe gö W ger Wo Gebiete mit Empfehlung dieſes ausgezeichneten Cosmeticums allen Haarleidenden
Anfang Uhr Ende 5 Uhr W W W v e einen wirklichen Dienſt zu erweiſen hoffe Hochacht Heinrich Freiherr von8 W W an J Lindenau Karlsruhe den 21 Junl 1892 Hirſchſtr 83W Obige Tinktur amtlich geprüft iſt in Halle zu haben bei A Schlüter

Sonntag den II Februar 1894
Abends

145 Vorſtellug 38 Vorſtellung ausser Abonnement
W Zum erſten Male W

o Sa morg
Muſikdrama in 1 Akt von Adolf Sttierlein

Perſonen
Gonſalvo de Oliva ein portugieſiſcher Scefahrer
Francesco de Vellamare Schiffskapitän
Baleria ſeine Schweſter
Zamora eine junge Jndlanerin
Theopa ihr Vater

Nachf Gr Steinſtr 6 I Waltsxott Gr Ulrichſtr 29 F A Patz
Gr Ulrichſtr 10 in Fl zu 1 2 u 3 Mk

Stebmemiſſton
Für die Königlichen Univerſitäts Kliniken ſoll auf das Jahr vom

1 April 1894 bis 31 März 1895
die Lieferung des Bedarfes an

1 Fleiſch und Fleiſchwaaren
2 Mehl und Backwaaren
3 Käſe und Eier
4 Materialien Reinigungs und Beleuchtungsgegenſtände
5 Hausbier Braunbier

und für die Zeit vom

1 April 1894 bis 30 September 1894

Friedrich Caliga
Wilhelm Wirk
Auguſte Caliga
Elſa Breuer
Erich Hunold

ralen Sirk45 u e e die Lieferung des Bedarfes anMatroſen und Schiffsjungen Nach n ar 8 Kartoffeln Gemüſe und friſchem Obſt
a x Wohle Leidende herausgegeben e c MDie Handlung ſpielt auf einer unbewohnten Jnſel im AntillenMeer gegen Wohle ſür z im Wege des Submiſſions Verfahrens vergeben werden

Anfang des ſiebzehnten Jahrhunderts Die Selbsthilfe, Die Eröffnung der eingegangenen Angebote erfolgt am Mittwoch den 14 Fe
Nach Zamora Pauſe treuer Rathgeber für alle Jene die bruar 1894 Nachmittags 3 Uhr im diesſeitigen Verwaltungsbureau

Hierauf durch frübzeitige Verirrungen ſich kei Die Angebote erfolgen für jede der obi en Abtheilungen geſondert auf vor
a le d e e en Dieſe wie 2 Liefernngs BedingungenCharleys Tante r e endaſelbſt täglich während der Geſchäſtsſtunden gegen 150 M Gebühr inn r Empfang zu nehmen In demſelben Termine erfolgt die VergebungSchwank in 8 Akten von Brandon Thomas a c der kliniſchen Jnſtitute auf die zu d en wetsne

Perſonen Sem derte Wien i In I April 1894 bis 31 März 1895Conell n d Wenſie eney Baronet früher in in Hans Schreiner Sird u Eouvert verſſtoſſen erſt ſelbſe e Beden bis zum h n Verwaltungsbureau abzugeben

en Dienſten voſelbſt die Bedingungen vorher eingeſehen werden könnenStephen Spittigue Advokat in Oxford Albert Kühne n jo ſſj z Halle den 1 Februar 1894deren Wolchamn Se n in Orford S abbler Fiten S Ah Ratten n Hänve Die VerwaltungsDirektion der Univerſ Kliniken

e y e schädlie üLord Fancourt Babberley Adolf Schumacher Heleolin W gez Prof Weberr im Kollege In Dosen à Mk 1 u 60 Pfg rn e J z H J eDonna Lucia Alvadorez Charley s Tante Helene Orla Hauptdepot bei Georg Zeising W cht g f sfAnny Spittigue s Nichte a Fanny Wagner Drogenhanalnng Gr Virlehstr un t r 5 ausfranuen S
Kitty Verdun Spittigue s Mündel Jenny Schneider Stelnstr Ecke ferner bei G Oss S Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſchechte S
Ella Delahay eine Waiſe Lydia Huye wald Geiststrasse A Pietzsch S haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen geſchmackvollen
Mary ohanna Platt Merseburgerstrasse Muſtern ſowohl zu Haus als Promenadenkleidern ſich eignend S4 Ort der Handlung Oxford r Viele Anerkennungs Schreiben Sv g Orford einſtes Speiſeöl Gustav Greve Oſterode a HZeit Gegenwart 9 D Muſſtter und Annahmeſtelle in Halle bei 2Nach dem 2 Akt Pauſe Tafelöl Provenceröl vierge 4 u Zapfenſtraffe 17 HalleAnfang 7 Uhr Ende 10 Uhr zu haben Auf Wunſch fabrizire ich von jetzt ab auch eines billigere Waagre 2Adier Apotheoke Geiſtſtraße 15 Neue Muſter eingetroffen
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Wäscherollen Wäschemangeln Federmangeln

aller Art und Größe nach langjähr Erfahrungen vielfach prämirt großes Lager zu allen Preiſen von 35 600 Mk das Beſte in dieſer Branche viele Empfehlungen

vei A N oumann Maschinenfabrik Bitterfeld
S e

Poſſr 18
Garantie

für wirklich reelle billigſte
Bezugsquelle

Wettfedern
von 30 Pfg

Halbdaunen

1,20 Mk
W

J V

von 2 Mk an
fertige Betten

von 8,50 Mk an
Auswahl in Bettfedern

45 80 Ballen
nur nene unverfälſchte Waare
Fcderdichte Hettinlekts

auffallend billig

6 Jahme
Niederlage von der ä

J Bettfedern Bl Fabrik
x ans u

Ar ter f Spr hrcia ſt Dreelne

10Pf Briefm f Porto

V Thnalnmtstrasse 9 r
frühere HallxasseBal h

Feeps Lei III

Fapier nd Schulbnonnandlang

E L U RHalle aMaschinenfabrik und hisengiesserei
baut seit 30 Jahren als Specialität

e Dampfprimmpen
in bewährten practischen Constructionen

Selbstthätige Condensatoren
zum Niedersechlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

Weiter ermässigte Preisge G
Jnfolge Anflöſnug unſeres hieſigen Geſchäfts verkauſen wir die ſehr bedeutender

Beſtände von

Garcinen Portièren Möbel undDekorationsstoffen Teppichen eto

her l u ech
Reſter von Gardinen einzelne Fenſter Portidren

Möbelbezüge 2c Schlaf Bett und Tifchdecken

Se 959080882608396 S
unter Fabrikationspreis

einzelne Shawls

Be Riesen Auswahl Preise ohne Gleichen
Sardinen und Portièrcn Fabrik gegr 1869

Be eWS n a c
Brüdoerstr 1 am Mark

S Gesangbücher
Jch empfehle

Gar reines Roggenbrod I u II
Rheiniſches Schwarzbrod

täglich friſche Pfannkuchen
hochfeines Frühſtüch

chmatkhaſie Suten n Taſelgebäte
fer ner

die ſo außerord beliehten

geröſtet Kafer s

der Herren
Pr Nenvel Haenert hier
in den bekannten Preislagen à 160

180 u 200 Pfg per Pfund

F A hüolrmögz
Bernburgerſtr 21 Gr Ulrichſtr 25

Nicolagiſtraffe 12

Herren u Knabengard Confirmanden
anzüge w gutſ bill angef Kirchthor 26 H r

Richters
AnkerPainErxpeller

ſei hierdurch allen an Gicht Rheu

matismus Gliederreißen uſw lei
denden Perſonen in empfehlende

Erinnerung gebracht Der echte
Pain Expeller iſt ſeit 25 Jahren
als zuverläſſigſte ſchmerzſtillende
Einreibung allgemein beliebt und
bedarf daher keiner weiteren Em
pfehlung mehr Der geringe Preis
von 50 Pf und Mk die Flaſche
erlaubt auch Unbemittelten die An
ſchaffung dieſes vorzüglichen Haus
mittels Beim Einkauf ſehe man
aber um keine Nachahmung unter
ſchoben zu erhalten nach der Fabrik

marke Anker denn nur
die mit einem roten Anker
verſehenen Flaſchen ſind

echt Vorrätig in den
meiſten Apotheken

L

Zeugniß ber Hnochenhaut Entzündung
Vor mehreren Jahren bekam ich an meinem Beine Knochenhant

Entzündung die mir nach vielfachen nutzloſen Verſuchen mit anderen M ditteln
endlich das berühmte

Wunde gut zugeheilt
breiten

Näheres durch Herrn A
Dresdner Str 20D 25 April 1887

Mit Schutzmarke W auf den Schachteln zu beziehen à 25

mit Gebrauchsanweiſung ans den bekannten Apotheken SJ u 50 Pfg
J Atteſte liegen daſelbſt ausNB Bitte genau auf obige e marke zu achten

Ringelhardt Glöcknerſche
Wund und Heilpflaſter geheilt hat Das Pflaſter bewirkte daß ein e

ca 11 Zoll langer Knochenſplitter leicht entfernt werden konnte worauf die

Franz Hermann Sonntag in Chemnitz

Halle a
S Kaffee Röſterei im Großbetriebe S

Unſere Kaffees in Original Verpackung nur Kilo
Pakete in den Preislagen à 160 180 und 200 Pfgper Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkaufsſtellen zu beziehen

ouis r in mnme
Dresden A

Sase Fetrotieum
Denein

Bekömmlichkeit und
Ausgiebigkeit wird gleich ge
rühmt von Chemikern Wie
Kochkunstverständigen u Con

sumenten T
Wer wirklich guten garantirt

reinen Cacao trinken will dem
sei empfohlen beim Binkaufe
stets zu verlangen

Atlas bacao
Nur ächt mit obiger Schutzmarke und

grosse

mee2Unversueht
schmeckt nmiche P P

Desshalb wenn Sie noch nicht HMierdureh die ergebene Mittheilung
Ich unterlaſſe nicht das Pflaſter überall zu ver geirunken haben 88 dass ich am heutigen Tage die

W 8Lang Neuhilbersdorf b Chemnitz t 4 b R 4 hbabad e WMohren of T
Halle a S3 Reilstr 134 Reilstr 134

Schutz Marke W eröffnet habe und bitte um geneigtes

Wohl wollen dHochachtungsvolldann vitte robiren Kied 9 3 Paul Perle Apotheker
Sein deliecater Geschmack zdas Köstliche Aroms die ab zsolute Reinheit vortreffliche e

e
I Ronne Nacht ihggee e

empfiehlt Tun Conſinma tion

verſendet Anweiſung zur Rettung von Trunkſucht
mit auch ohne Vorwiſſen

BI Valkenber S r 172
t J e

S Anzüge in größter Auswahl zu noch nie dageweſenen Preiſen

Ferner ſind eingetroffenu Engliſch Lederhoſen n
ſchon von 10 Mk an d

feg

I L ant ſende Herren Anzüge 5 wen Ken t
Kinder Anzüge in er nie dageweſener Auswahl zu

S2pottitpreifen

der Firma
Commanditgesellschaft Atlas Nürnberg

Erbhältlich in allen durch Plakate er
konntlichen Handlungen in und
I Kilo Büchsen

um 5 Vhr statt

Herren und Damenſtiefeletten
Halbſtiefeln Coufirmandenſtiefein e
Kinderſchuhe Ziehharmonikas

I Werker Uhren Holzſchuhe Reiſee an c S r Mädchen und Holzkofferr student G 66 brühwürstehen Billiger als iiweraniz l T S e C z L täglich friſch à Paar 18 wo Winterüberzieher v Selbſkoftendreis
a 2 Montag den 12 Februar nicht um 6 Uhr sondern Assmann B Renner 8 Nachf re Leipzigerſtr 42

Gr Ulrichſtr 28 u Kl Ulrichſtr 21

d

18
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